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Zahlen, Daten, Fakten
Mehr als 26 Mio. arbeitslose Frauen und Männer in den EU27 bedeuten ein böses 

Frühlingserwachen und einen unüberhörbaren Appell zum Handeln!  

Ausgewählt und zusammengestellt von Adi Buxbaum, AK Wien.

Arbeitslosenquote in EU-27 (in Prozent) – Wann kommt endlich ein Paradigmenwechsel in Europa?
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* vorläufige Werte, 3. Quartal 2012

Vorgemerkte Arbeitslose und Personen in Schulung in Österreich

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: WIFO (2012, Dezemberprognose) und AMS (2013); AK/ÖGB-Darstellung Arbeit und Wirtschaft 3/2013

Vorgemerkte Arbeitslose Personen in Schulung Personen in Schulung, nach Alter (2012)

Werte gerundet auf 100

2008 2009 2010 2011 2012 2013*

* Prognose

2014*

212.300

50.500

262.800

260.300

64.100

324.400

250.800

73.200

324.000

246.700

63.200

309.900

260.700

66.600

19–29 Jahre

30–39
Jahre

40–49
Jahre

50 Jahre
und älter

327.300

279.700

71.600

351.300

282.700

71.600

354.300

49,6 %

20,7 %

19,1 %

10,6 %



Arbeit&Wirtschaft 3/2013 25Schwerpunkt

Augenscheinlich ist, dass durch die bedrohlich steigende Arbeitslosigkeit der soziale  
und regionale Zusammenhalt gefährdet ist, vorhandene Potenziale und Talente ungenutzt 

bleiben und der Wachstumspfad verlangsamt wird. Eine deshalb notwendige,   
Erfolg versprechende Beschäftigungs und Wachstumsstrategie bedarf daher einer 
entsprechenden Budgetierung und Abstimmung in den zentralen Politikfeldern.

Arbeitslosenquoten nach Bildungsabschluss
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Entwicklung der vorgemerkten Arbeitslosen nach wichtigen Branchen (2012 vs. 2008)

ÖGB-VERLAG/APA-AUFTRAGSGRAFIKQuelle: AMS (2013), AK/ÖGB-Darstellung

Mehr arbeitslose Personen (2008–2012) Anstieg in Prozent  (2008–2012)
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